
Perianales Kondylom 

HPV (Humane Papillomviren) = infizieren Haut und bestimmte Schleimhäute und rufen in der Genital-und Analregion in Form von 
gutartigen Feigwarzen (Kondylome) unkontrolliertes Wachstum hervor. Lässt man sie wachsen, können sie einen Tumor bilden (Buschke-
Löwenstein), der Entartungspotential hat. Einige HPV-Typen sind an der Entstehung von Gebärmutterhalskrebs beteiligt. Man vermutet, 
dass sie auch bei der Entstehung von Penis-, Scheiden-, Anal- und Mundkarzinomen eine Rolle spielen. 
 



Elektrokauter = chirurgisches Instrument, mit dem mittels Strom Gewebe zerstört wird 




